
November 2005: Anfangs mild und sonnig 
 
In Tempelhof lag das Tagesmaximum der Temperatur an den ersten 13 Tagen  über 10 °C. 

Am wärmsten war der 3. November mit 17,4 °C. Ab 15. November blieben alle Tagesmaxima 

unter dem 30-jährigen Referenzwert 7,3 °C. Am 25. November wurden 0,8 °C nicht 

überschritten. Als niedrigste Temperaturen wurden am 27. November –8,8 °C am Erdboden 

bei –3,4 °C in der Luft gemessen. In Tempelhof gab es 12 Frosttage und 18 Bodenfrosttage.  

Der erste Frosttag war der 17. November. An neun Tagen betrug die Niederschlagssumme in 

Tempelhof 20 l/qm oder 40 % des Normalwertes. Die höchste Tagesmenge betrug in 

Tempelhof 5,1 Liter. Die Sonnenscheindauer erreichte trotz 14 trüber Tage 136 % ihres 

Normalwertes. Der Monat war um 0,3 K zu kalt (2,1 statt 2,4 °C). 

 

Bienen flogen bis zum 13. November täglich, dann wegen des kühlen Wetters nicht mehr. 

Viele Imker hatten mit einem Fortbestehen des warmen Wetters gerechnet und eine 

zusätzliche Behandlung gegen Varroose mit Perizin aufgeschoben. Am Waagstock sank der 

Pegel um 0,6 bis 2 kg.         Kißmann 
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Tägliche MAX-Temperatur 
in Tempelhof, 3 Dekaden, 
∅ 1961-1990 gestrichelt 
 
 
 
 


